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Der gestiefelte Kater (Le that Lotte ).sPentam.
Gagliuso Nr. i 4 .

6") Aschenputtel (Cendriiion). Flacher, als das ital. Nr.6.
und das deutsche Nr. 2i. Wie bedeutend ist der Zug,t der

 im stanz, ganz fehlt, daß die bösen Schwestern den Königs-
söhn einen Augenblick täuschen, indem sie sich die Fuße ge
waltsam verkürzen, um Schuhe tragen zu können, aber von
den Tauben verrathen werden.

i) Sitauet mit dem SchopfOla Loupe). Könnte am
ersten als eine bloße Erfindung gelten. Es hat weiter keinen
Inhalt, als daß ein häßlicher, aber geistreicher Mann einem
Mdchen Geist mittheilen kann und ein schönt f aber dum-

 mes Mädchen einem mißgeschaffenen Mann Schönheit, wenn
sie einander lieben. Auch findet man hier schon witzige, epi
grammatische Wendungen und einen feingeschnitzten Dialog.
Im ital. und deutschen auch nichts ähnliches.

8&gt;Der kleine Däumling (Ls petit poucet). Großentheils
das deutsche Märchen von Hänsel Nr. * 5 . Im P/ntam.
Nr. 48 . Der Däumling selbst ist hier nicht so eigenthümlich,
wie in den beiden deutschen Märchen (Nr. 37. und 45 .)

Diese acht Stücke gab Perrault zuerst, Paris 1697. in r2.
heraus unter dem alten, von einem Fabliau entlehnten, Titel:
contes de ma niere l'oye, und einem zweiten: histoires

011 contes du temps passä. In den folgenden kamen noch drei

hinzu (*)» ^ I ?

 (*) In einigen Ausgaben noch ein viertes, namltch Gr»sel-
d e, gleichfalls in Versen; in der prächtigen Pariser 1782.
in 12. und in dem Cabinet des Fees T. I. sind daher

zwölf Stücks: allein es ist kein Märchen, sondern eine be
kannte Novelle aus dem Boccaz, -und wird daher in an

dern Ausgaben mit Recht ausgelassen»
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